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Wil, 21. November 2024 
 
 
Budget und Steuerfuss für das Jahr 2025 der Stadt Wil 

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Anbei der Kurzbericht der Geschäftsprüfungskommission zu obigem Geschäft: 
 

Kommission: Geschäftsprüfungskommission 

Vorsitz: Luc Kauf, GRÜNE prowil 
Mitglieder: Andreas Hüssy, SVP  Meret Grob, GRÜNE prowil 

Pascal Stieger, SVP  Philipp Schönenberger, Die Mitte 
Marcel Malgaroli, FDP                 Mathias Schlegel, SP 

Beigezogene Person(en): Hans Mäder, Stadtpräsident 
Janine Rutz, Stadtschreiberin 
Olivier Jacot, Stadtschreiber-Stv. 
Ursula Egli, Stadträtin 
Urs Müller, Departementsleiter 
Dario Sulzer, Stadtrat 
Marc Bilger, Departementsleiter 
Jigme Shitsetsang, Stadtrat und Schulratspräsident 
Donat Ledergerber, Departementsleiter 
Stephan Schüle, Leiter Finanzverwaltung 

Eintreten: obligatorisch 

Sitzungen: 17.09./22.10./5.11./12.11./19.11. und ev. 3.12.2024 

Themenschwerpunkte: − Budgetrichtlinien 2025 
− Investitionsrechnung / Verschuldung / Eigenkapital 
− Stellenanträge 
− Budgetdetails Kostenstellen/Kontendetails 
− Fiskalertrag, Entwicklung 
− div. Detailfragen zur laufenden Rechnung und Investitionsrechnung 
− Budgetreduktionen 
− Entwicklung Personalkosten, Teuerungsausgleich 
− Differenzen zu Vorjahr / Fehleinschätzung Vorjahr 
− Möglichkeiten und Wirkung eines Rückweisungsantrags 
− Steuerfussfestsetzung 
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 Anträge der GPK zur Investitionsrechnung 

Antrag 1 1000035 Schulhaus/MZG Rossrüti: Anschluss Nahwärmeverbund An-
teil Stadt (Ausführung) 
IR S. 105 / Kommentar S. 85 
 
Der Betrag von Fr. 240'000.-- ist zu streichen. 
 
Begründung: Der Nahwärmeverbund Rossrüti ist in der TBW voraussicht-
lich über einen Bericht und Antrag an das Parlament zu bewilligen. Eine 
Freigabe des Kredits zum jetzigen Zeitpunkt vor Bewilligung des entspre-
chenden B+A ist unseriös. Zudem sind Varianten wie Erdsonden vertieft 
abzuklären und die langfristig anfallenden Kosten sind gegenüberzustel-
len. 
 
Beschlussfassung: einstimmig 
 

Antrag 2 1000054 Oberstufe Sonnenhof: Innere Verdichtung 
IR S. 105 / Kommentar S. 88 
 
Der Kredit von Fr. 100'000.-- für die innere Verdichtung sei zu streichen.  
 
Begründung: Der SR soll zuerst aufzeigen, welche Schulkonzepte umge-
setzt werden und wohin die Entwicklung geht. 
 
Beschlussfassung: einstimmig 
 

Antrag 3 1000364 Oberstufe Bronschhofen: Innere Verdichtung 
IR S. 105 / Kommentar S. 88 
 
Der Kredit von insgesamt Fr. 350'000.-- für die Innere Verdichtung sei voll-
umfänglich zu streichen.  
 
Begründung: Die Innere Verdichtung besteht schon und es ist gem. 
Budgetkommentar kein Risiko vorhanden. Der SR soll zuerst aufzeigen, 
welche Schulkonzepte mittelfristig umgesetzt werden und wohin die Ent-
wicklung geht 
 
Beschlussfassung: einstimmig 
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Antrag 4 1000365 Schulanlage Lindenhof: Umsetzung Videoüberwachung, 
Planung Beleuchtung 
IR S. 105 / Kommentar S. 89 
 
Der Kredit von Fr. 100'000.-- ist zu streichen.  
 
Begründung: Der Nutzen der Videoüberwachung scheint beschränkt, da 
die Bilder nicht ohne weiteres ausgewertet werden können. Vor einer Be-
willigung des Kredites soll der SR den Nutzen klar aufzeigen.  
 
Beschlussfassung: 5 Ja / 2 Nein 
 

Antrag 5 1000088 Informatik Zusätzliche interaktive Wandtafeln Schulen und 
Beamer KIGA inkl. bauliche Installationen 
IR S. 106 / Kommentar S. 90 
 
Der Anteil für die Kindergärten von Fr. 130'000.-- (Fr. 70'000.-- für bauli-
che Anpassungen und Fr. 60'000.-- für Beamer und Visualizer) ist zu strei-
chen. 
 
Begründung: Der Einsatz solcher Hilfsmittel im Kindergarten ist einerseits 
nicht zwingend und andererseits aus pädagogischer Sicht äusserst frag-
würdig. 
 
Beschlussfassung: einstimmig 
 

Antrag 6 1000377 Kinderspielplatz Freizeithaus Rossrüti 
Budget S. 107 / Kommentar S. 93 
 
Der Kredit von Fr. 200'000.-- ist zu streichen. 
 
Begründung: Ist der Bedarf ausgewiesen? Wie werden die Quartiere ein-
gebunden? Allgemeine Fragen, welche mit der Überarbeitung der Spiel-
platzstrategie beantwortet werden müssen, und jetzt noch nicht beant-
wortet sind. Vor Freigabe des Betrages soll die BVK diese Fragen prüfen. 
 
Beschlussfassung: 4 Ja / 2 Nein / 1 Enthaltung 
 

Antrag 7 1000378 Kinderspielplatz Neulanden 
Budget. S. 107 / Kommentar S. 93 
 
Der Kredit von Fr. 200'000.-- ist zu streichen. 
 
Begründung: Ist der Bedarf ausgewiesen? Wie werden die Quartiere ein-
gebunden? Allgemeine Fragen, welche mit der Überarbeitung der Spiel-
platzstrategie beantwortet werden müssen und jetzt noch nicht beantwor-
tet sind. Vor Freigabe des Betrages soll die BVK diese Fragen prüfen. 
 
Beschlussfassung: 4 Ja / 2 Nein / 1 Enthaltung 
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Antrag 8 1000385 Sportpark Bergholz: Fussballstadion Videoüberwachung 
und Sicherheitsmassnahmen (WISPAG) 
IR S. 107 / Kommentar S. 92 
 
Der Kredit von insgesamt Fr. 170'000.-- für die Videoüberwachung und 
Sicherheitsmassnahmen sei vollumfänglich zu streichen. 
 
Begründung: Solange nicht klar ist, wie die Bilder ausgewertet werden 
können, ist der Nutzen höchst fraglich. SR muss zuerst Nutzen klar aufzei-
gen, bevor das Geld ausgegeben wird. Auch ist eine Kostenbeteiligung der 
FC Wil AG (Einmalzahlung) anzustreben. 
 
Beschlussfassung: einstimmig 
 

Antrag 9 1000352 AMP Strasse, Sanierung 
Budget S. 109 / Kommentar S. 96 
 
Der Kredit von Fr. 350'000.-- ist zu streichen. 
 
Begründung: Auf der AMP-Strasse soll erst investiert werden, wenn vor-
her festgelegt wird, wie der FVV (Fussgänger- und Veloverkehr) geschützt 
und gefördert wird. Zudem soll auf teure Details wie Randabschlüsse mit 
Randsteinen verzichtet werden.  
 
Beschlussfassung: einstimmig 
 

Antrag 10 1000355 Strassensanierungen Westquartier (Auslöser Fernwärme) 
Budget S. 109 / Kommentar S. 97 
 
Der Gesamtkredit von Fr. 450'000.-- ist zu streichen. 
 
Begründung: Bevor im Westquartier die Strassenraumgestaltungen nicht 
beschlossen sind, sollte bei diesen Strassen kein Geld investiert werden. 
 
Beschlussfassung: 6 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung 
 

Antrag 11 1000357 Deckbelagsanierung Parkplatz Lindenhof 
 
Der Kredit von Fr. 180'000.-- für die Deckbelagssanierung ist zu streichen. 
 
Begründung: Die Investition ist nicht zwingend und der Bedarf nicht 
dringlich, zuerst soll die Schrankenanlage gebaut und nachher allenfalls ein 
Belag eingesetzt werden. 
 
Beschlussfassung: einstimmig 
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 Anträge der GPK zur Erfolgsrechnung 

Antrag 1 32101.301010 Bibliothekarin 30% 
Budget S. 8 / Kommentar S. 6/7 
Kreditantrag (max. Lohn inkl. NK): Fr. 33'500 
 
Die Stelle ist nicht zu bewilligen. 
 
Begründung: Die neue Konstellation mit dem gemeinsamen Auftritt im 
Empfang mit Tourist Info, Bibliothek und Hof zu Wil ist erst einmal setzen 
zu lassen. Die GPK verspricht sich aus dieser Situation Synergien, welche 
eine Stellenerhöhung obsolet machen. Zudem ist der Stadtrat beim Stel-
lenantrag Projektleitung Bibliothek im Jahr 2022 (Budget 2023) davon aus-
gegangen, dass der Stellenbedarf bei der Bibliothek aufgrund des anzu-
strebenden Konzepts eher etwas rückläufig sei. Es ist nicht schlüssig, wieso 
diese Annahme nicht mehr zutrifft. 
 
Beschlussfassung: 6 Ja / 1 Nein 
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Anträge 2-6 Stellenanträge mit Bericht und Antrag 
Die GPK stellt bei sämtlichen Stellenanträgen, welche der SR mit Bericht 
und Antrag bewilligen möchte, einen Streichungsantrag im Sinne eines 
«Nichteintretens» auf diese Stellen. Aufgrund der Personalkostenentwick-
lung in den letzten Jahren ist die GPK mehrheitlich der Meinung, dass ein 
Marschhalt angesagt ist. In diesem Zusammenhang möchte die GPK die 
Personalkosten im Zeitraum 2022 bis 2025, die von 61.4 Mio. (Rechnung 
2022) auf 70.8 Mio. (Budget 2025) angewachsen sind, erwähnen. Ein ge-
wichtiger Anteil dieses Anstiegs sind zwar die Löhne der Lehrpersonen  
(3.9 Mio.), die als gebundene Kosten betrachtet werden können, aber auch 
die Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals stiegen resp. steigen um 
3.8 Mio. Und der steigende Bedarf scheint nicht abzureissen. 
 
Es handelt sich dabei um folgende Stellen, welche trotz Antrag auf indi-
rekte Beschlussfassung über Bericht und Antrag aus dem Budget gestri-
chen werden sollen:  
 
2201.301010 Projektleiter Stadtentwicklung und Transformation 
80% 
Kreditantrag: Fr. 151'200.-- 
Beschlussfassung: 5 Ja / 0 Nein / 2 Enthaltungen 
 
2202.301010 Leiter/in Personaldienst (für Betriebliches Gesundheits-
management) 10% 
Kreditantrag: Fr. 19'700.--  
Beschlussfassung: 6 Ja / 1 Nein 
 
2202.301010 Sachbearbeiter Personaldienst 2 (für Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement) 60% 
Kreditantrag: Fr. 88'600.-- 
Beschlussfassung: 6 Ja / 1 Nein 
 
2202.301010 Sicherheitsbeauftragte/r (für Betriebliches Gesund-
heitsmanagement) 30% 
Kreditantrag: 52'300.-- 
Beschlussfassung: 6 Ja / 1 Nein 
 
2202.301010 Sachbearbeiter/in Personaldienst 2 (für Leistungserfas-
sung) 20% 
Kreditantrag: Fr. 29'500.-- 
Beschlussfassung: 6 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung 
 
57901.301010 Fachstelle Alter 60% 
Kreditantrag: Fr. 96'300.-- 
Beschlussfassung: 5 Ja / 2 Nein  
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Antrag 7 01203 313070 öffentliche Anlässe / Projekte, Anlässe u. Veranstal-
tungen 
Budget S. 27 / Kommentar S. 24 
 
Der Budgetbetrag von Fr. 39'000.-- ist um Fr. 3'000.-- zu erhöhen. Der 
Betrag für den Dreiköniganlasses soll wieder in das Budget aufgenommen 
werden. 
 
Begründung: Gemäss Beantwortung der Fragen wird dieser Anlass von 
ca. 100 Personen besucht. Grundsätzlich ist dies ein sympathischer, nied-
rigschwelliger Anlass, um mit den Behördenmitgliedern auf das neue Jahr 
anzustossen. Allenfalls ist die Örtlichkeit zu überdenken, aber der Anlass 
als solches sollte nicht gestrichen werden. 
 
Beschlussfassung: 4 Ja / 2 Nein / 1 Enthaltung 
 

Antrag 8 01203 313070 Öffentliche Anlässe (Beziehungspflege, JungbürgerIn-
nen etc.; Projekte, Anlässe u. Veranstaltungen 
Budget S. 27 / Kommentar S. 24 
 
Das Stadtfest soll mit Fr. 30'000.-- wieder ins Budget 2025 aufgenommen 
werden. 
  
Begründung: 
− 2 Jahres-Rhythmus soll eingehalten werden 
− Das Fest ist immer noch für 2025 auf der Webseite. Vereine etc. sind 

unsicher, es ist eine wichtige Veranstaltung für sie 
− Vereine und die Bevölkerung rechnen mit der Durchführung 2025 
− Der 600. Geburtstag von U. Rösch kann auch ohne Stadtfest gebüh-

rend gefeiert werden 
 
Beschlussfassung: 5 Ja / 2 Nein  
 

Antrag 9 99021 301000 a.o. Personalaufwand Löhne des Personalaufwandes 
Budget S. 36 Kommentar S. 31 
 
Die Teilauflösung der Rückstellung Ferienguthaben ist um Fr. 60'000.-- auf 
Fr. 120'000.-- zu erhöhen.  
 
Begründung: Gemäss Angaben des FV sollen im Jahr 2025 für ca.  
Fr. 60'000.-- alte Ferienguthaben reduziert werden. Diese Zielsetzung soll 
verdoppelt werden. Schlussendlich sollten max. 5 Ferientage ins nächste 
Jahr übernommen werden. 
 
Beschlussfassung: einstimmig 
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Antrag 10 32101 314460 Stadtbibliothek / Unterhalt Hochbauten, Gebäude 
(Mietobjekte) 
Budget S. 42 / Kommentar S. 35 
 
Der Budgetbetrag ist um Fr. 70'000.-- zu reduzieren. Die Fr. 70'000.-- für 
die Open Library und Reorganisation Bibliothek + Infocenter sind zu strei-
chen. 
 
Begründung: Im Zuge der physischen Zusammenlegung des Infocenters 
mit der Bibliothek und der Inbetriebnahme Hof gibt es sicher noch weitere 
Anpassungen, somit soll dieser Betrag vorerst gestrichen werden. 
 
Beschlussfassung: 4 Ja / 2 Nein / 1 Enthaltung 
 

Antrag 11 77111 314400 Friedhof Altstatt Unterhalt Hochbauten, Gebäude 
Budget S. 86 / Kommentar S. 64 
 
Der Budgetbetrag von Fr. 140'000.-- ist um Fr. 27'000.-- zu reduzieren. Es 
sollen die folgenden Positionen gestrichen werden: 
− Vorhang für Wandbild Fr. 12'000.-- 
− Treppenausbesserung Fr. 5'000.-- 
− Planung Eingangssanierung Treppe Fenster Kapelle und Abdankung  

Fr. 10'000.-- 
 
Begründung: Der kurzfristige Bedarf ist nicht ausgewiesen. Der Anstoss 
zum Vorhang für das Wandbild ist aus einer Interpellation hervorgegan-
gen. Wieso der SR jetzt von sich aus aktiv geworden ist, kann nicht schlüs-
sig erklärt werden.  
 
Beschlussfassung: 4 Ja / 0 Nein / 3 Enthaltungen 
 

Antrag 12 96301 343000 Liegenschaften des Finanzvermögens baulicher Unter-
halt 
Budget S. 89 / Kommentar S. 66/67 
 
Der Betrag von Fr. 345'900.-- soll um Fr. 55'000.-- (Heizungsersatz MFH 
Feldstrasse 2) gekürzt werden. 
 
Begründung: Stadt soll zuerst Strategie für diese Liegenschaft definieren. 
Benötigt es neben der Heizung noch Wärmedämmung oder neue Fenster? 
Zudem ist nicht einzusehen, wieso der Anschluss an die Fernwärme nicht 
möglich ist. 
 
Beschlussfassung: 4 Ja / 1 Nein / 2 Enthaltungen 
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 Anträge des Stadtrates 

Antrag 1 Für die Schaffung der 75 Stellenprozente "Schulleiter/in" sei der dafür not-
wendige Kredit gemäss Lohnklassen 22 bis 25 der Besoldungstabelle der 
Stadt Wil (Fr. 102'900.-- bis Fr. 141'700.-- inkl. Lohnnebenkosten) von  
Fr. 141'700.-- zu genehmigen.  
 
Kommissionsentscheid: 5 Ja / 2 Nein 
 

Antrag 2 Für die Umwandlung der befristeten 80 Stellenprozente "Sozialarbeiter/in 
wirtschaftliche Hilfe" in unbefristete Stellenprozente sei der dafür notwen-
dige Kredit gemäss Lohnklassen 19 bis 22 der Besoldungstabelle der Stadt 
Wil (Fr. 85'100.-- bis Fr. 118'100.-- inkl. Lohnnebenkosten) von  
Fr. 118'100.-- zu genehmigen 
 
Kommissionsentscheid: 5 Ja / 2 Nein 
 

Antrag 3 Der Steuerfuss für das Jahr 2025 sei auf 115% der Einfachen Steuer festzu-
setzen. 
 
Kommissionsentscheid: einstimmig 
 

Antrag 4 Der Grundsteuersatz für das Jahr 2025 sei auf 0,6 Promille festzusetzen. 
 
Kommissionsentscheid: einstimmig 
 

Antrag 5 Das Budget der Erfolgs- und der Investitionsrechnung der Stadt Wil für das 
Jahr 2025 sei zu genehmigen. 
 
Kommissionsentscheid: 5 Ja / 2 Nein 
 

Antrag 6 Es sei festzustellen, dass die Beschlüsse zu Ziffer 1-5 gemäss Art. 7 lit. d bzw. 
lit. f Gemeindeordnung dem fakultativen Referendum unterstehen. 
 
Kommissionsentscheid: Feststellung 
 

 Geschäftsprüfungskommission 
 
 
 
Luc Kauf  
Präsident Geschäftsprüfungskommission 


